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NAME OF PROJECT : 

Duchess of Cornwall Inn

LOCATION : 

Poundbury - UK

ARCHITECT :  

Martyn Winney - Q&F Terry and Associates

TECHNIQUE : 

VMZINC® Dormer windows and Balustrades 

SURFACE ASPECT : 

QUARTZ-ZINC® 

Poundbury ist eine neue experimentelle Stadt in der Grafschaft Dorset in England. 

Gegründet wurde das Programm von Prinz Charles vor rund 30 Jahren. Man findet hier 

ein Gemisch aus viktorianischer Architektur und barocken Villen – ein Konzentrat an 

Stilrichtungen und Farben. Als letztes wurde der Square „Queen Mother“ eingerichtet, der 

als Stadtzentrum dient. An dem palladianisch inspirierten Platz befindet sich auch das 

bekannteste Hotel der Stadt – das Duchess of Cornwall Inn. Von VMZINC® stammen an 

diesem neuen Gebäude wichtige Elemente der Ornamentik.

Auf dem Land des Grafen von 

Cornwall gelegen stellt Poundboury 

eine städtische Erweiterung am 

Rande von Dorchester dar, wo 

heute 3.000 Einwohner leben 

und 180 Unternehmen ansässig 

sind. Die Stadt basiert auf einer 

einfachen Idee: sie wurde für 

Menschen und nicht für Autos 

angelegt. Das Gemisch aus 

Geschäftsgebäuden, Wohnvierteln, 

Läden und Freizeiteinrichtungen 

macht aus ihr einen Ort, an dem es 

sich gut leben lässt.

Die meisten Parkplätze befinden 

sich hinter den Häusern, damit 

die Straßen möglichst frei bleiben 

und Raum für Begegnung und 

Austausch bieten. Diese Stadt zeigt 

deutlich, dass es eine Alternative zu 

den herkömmlichen Stadtmodellen 

gibt, die den Menschen in den 

Mittelpunkt stellt.
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NAME DES PROJEKTS: 

Duchess of Cornwall Inn

ORT: 

Poundbury - UK

ARCHITEKT:  

Martyn Winney - Q&F Terry and Associates

TECHNIK: 

VMZINC® Mansardenfenster und 

Balustraden

OBERFLCHENAUSFHRUNG: 

QUARTZ-ZINC® 



Das „Duchess of Cornwall Inn“ liegt an einer Ecke 

des „Queen Mother“ Square und ist ein Hotel mit 

fünf Etagen, in Auftrag gegeben vom Grafen von 

Cornwall und der Brauerei Hall & Woodhouse aus 

Dorset, die seit 235 Jahren das lokale Bier „Badger“ 

braut. Der Name des Hotels ist eine Ehrung für die 

Gattin von Prinz Charles, die Gräfin von Cornwall. 

Geplant wurde es von den Architekten Quinlan und 

Francis Terry. Die Einrichtung präsentiert sich im 

Landhausstil mit verschiedenen Angeboten auf 

den einzelnen Ebenen. Im Erdgeschoss befinden 

sich der Empfang, die Bar und Konferenzräume. In 

der zweiten Etage findet man den der klassischen 

britischen Küche gewidmeten Speisesaal, während 

die 20 Zimmer des Hotels sich auf die letzten drei 

Etagen verteilen. 

Das Duchess of Cornwall Inn ist klassisch angelegt 

mit dorischen, ikonischen und korinthischen Säulen 

aus Ziegeln und Kunststeinen. Jede Etage ist einer 

dieser antiken Säulenordnungen gewidmet. Die 

Fassade besteht entsprechend aus drei Ebenen. 

Am Dach findet man verzierte Gauben, und eine 

Balustrade stellt den krönenden Abschluss des 

Gebäudes dar. Für diese beiden besonderen 

Elemente entschieden sich die Architekten 

für Ornamentik von VMZINC. Eine kreative 

Entscheidung, die dem Gebäude Stil verleiht. Mit 

seinen Steinfassaden und Schieferdächern erinnert 

es außerdem an die emblematischen Pariser 

Häuser aus der Zeit des Barons Haussmann.

Zink als Mehrwert für klassische 
Architektur

4



5



Ursprünglich sollten die Mansardenfenster mit Blei 

verkleidet und die Balustrade aus Stein gefertigt 

werden, doch schließlich entschieden sich Peter 

James, der Projektverantwortliche des Grafen von 

Cornwall sowie Martin Winney, der Architekt von Q&F 

Terry & Associates für Zierelemente aus Zink. Hierbei 

spielten die gestalterischen Merkmale des Zinks 

eine Rolle, denn es garantiert den Elementen eine 

starke optische Wirkung. Dank der Formbarkeit des 

Materials sowie der Erfahrung und der Kompetenz 

der Ornamentiker von VMZINC® konnte bei den 

Zierelementen jene Präzision erreicht werden, 

welche die Metallteile trotz ihrer Größe doch elegant 

wirken lässt. 

Zink ist außerdem leichter als Blei oder Stein. Somit 

entfiel die Notwendigkeit schwerer und kostspieliger 

Trägerstrukturen am Bauwerk. Die Zinkteile wurden 

in den Werkstätten vorgefertigt, ein Vorteil für 

das Baustellenmanagement, den Bauherren und 

Bauunternehmer zu schätzen wussten.

Lieber Zink als Blei oder Stein
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Ab dem Moment der Entscheidung 

für Zink für die Ornamentik fanden 

regelmäßig Treffen zwischen 

VMZINC® und dem Planungsteam 

statt. Den vorgeschlagenen Skizzen 

und technischen Zeichnungen 

wurde schnell zugestimmt. Erst 

nach der Abnahme der Modelle in 

Echtgröße erfolgte die Fertigung der 

endgültigen Teile. Auf diese Weise 

wird jedes Detail beachtet und man 

erlangt eine höhere Genauigkeit bei 

der Montage vor Ort. 

 

Die Installateure schauten sich 

die Zinkteile und den Montageplan 

vorab in der Werkstatt an und übten 

den Zusammenbau. Allen diesen 

Maßnahmen ist das herausragende 

Endergebnis zu verdanken.

Begleitung durch VMZINC® 
garantiert erfolgreiche 
Montage
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info@vmbuildingsolutions.com

www.vmzinc.ch/de/

www.vmzinc.de

www.vmzinc.at


